
Ein kleines Quiz zur Einweihung des Vor-Ort-
Büros der Gebietsbetreuung KMA II

LÖSUNG

1. Karl Marx war Taufpate von...

A  Ferdinand Lasalle.
B  Gertrude Stein.
C  Karl Liebknecht.
D  Rosa Luxemburg.

Testen Sie Ihr Wissen! Wir laden Sie ein auf ein kleines Quiz. 
Was wissen Sie über den Namensgeber der Karl-Marx-Allee?

Aber nicht nur Karl Marx hat sich hier im Gebiet mit seinem Namen 
verewigt, sondern auch einige andere Persönlichkeiten. Kennen Sie 
sich aus?

2. Der Student Karl Marx wurde verurteilt wegen...

A  nächtlichen Lärmens und Trunkenheit.
B  Stören des Vorlesungsbetriebs.
C  Agitierens.
D  Blasphemie.

7. Ifflandstraße. Was ist der Iffland-Ring?

A  Eine Widerstandsgruppe während der Nazi-Diktatur (Osram-
    Arbeiter).

B  Auszeichnung für den wichtigsten deutschsprachigen Schau- 
    spieler auf Lebenszeit. Der Träger bestimmt seinen Nachfolger.

C  Ringförmige Anordnung von Magnetspulen in einem Elektromotor, 
    benannt nach dem Erfinder.

D  Der Ring ist Teil des im Aachener Dom aufbewahrten Reichs- 
    schatzes (neben den Reichsinsignien Zepter und Reichsapfel).

3. Mit wem war Karl Marx nicht verwandt?

A  Heinrich Heine (Dichter)
B  Friedereck Phillips (Gründer des Elektronik-Konzerns)
C  Friedrich Engels (Industrieller)

5. Wo befindet sich das Grab von Karl Marx?

A  Pere Lachaise, Paris
B  Zentralfriedhof, Wien
C  High Gate, London

4. Was steht nicht auf dem Grab von Karl Marx? 

A  Die herrschenden Ideen einer Zeit waren immer die Ideen der 
    herrschenden Klasse.

B  Die Philosophen haben die Welt nur unterschiedlich 
    interpretiert – der Punkt ist aber, sie zu ändern.

C  Arbeiter aller Länder – vereinigt euch.

6. Seit kurzem steht in Trier, der Geburtsstadt ein großes 
Karl-Marx-Denkmal. Wer hat es bezahlt?

A  China
B  Die Linke
C  Die Stadt Trier mit EFRE-Mitteln
D  McDonalds



9. Singerstraße. Wer war Paul Singer?

A  Unter anderem Gründer des Vorwärts.
B  Großindustrieller, bekannt für sein hohes soziales Engagement für 
    seine Arbeiter.

C  Sinnigerweise ein Sänger, Anfang des 20. Jahrhunderts berühmter 
    Operetten-Tenor.

10. Max Planck gilt als der… 

A  Begründer der Quantenphysik.
B  Vater der Theorie über Schwarze-Löcher.
C  Erfinder des Energieerhaltungsgesetzes.

11. Laut Geburtsurkunde hieß Max Planck… 

A  Maximilian Planck.
B  Marx Planck.
C  Mark Planck.

12. Max Planck war wie ja auch der später noch bekanntere Herr 
Einstein vielseitig begabt. Was stammt aus seiner Feder? 

A  Ein Landschaftsgemälde (Grunewald, hängt im Jagdschloss)
B  Eine Oper (verschollen)
C  Ein Theaterstück (zu den Sternen)

13. Der Sohn Erwin Planck...  

A  wurde wegen Beteiligung am ,20. Juni‘ hingerichtet.
B  schrieb am Grundgesetz mit.
C  war Dirigent des Baseler Staatsorchesters.

14. Welches ist die richtige Schreibweise?  

A  GutMuts
B  GuhtsMuts 
C  GutsMuths

15. Da wir hier in einem Kino sind, noch eine Frage zu den Marx-
Brothers. Wie viele waren es zu Spitzenzeiten?  

A  drei
B  vier
C  fünf: Chico, Harpo, Groucho, Gummo, Zeppo
D  sechs

8. Die Singerstraße hat einen seltsamen Wechsel der Benennung 
hinter sich. Sie heißt seit 1947 wieder Singerstraße, wie bereits von 
1926 bis 1933. Sie hatte eine andere Bezeichnung von 1. 1748-1926, 
2. 1933-1945, 3. von 1945-1947. Und zwar Brauner Weg, Roter Weg und 
Grüner Weg. Welche Farbe wann?

A  Zuerst grün, dann braun, dann rot.
B  Zuerst braun, dann grün, dann rot.
C  Zuerst rot, dann braun, dann grün.

LÖSUNG


